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Känftige Mensa löst provisorium ab
0tto-Hahn-Schule: Bauarbeiten dauern bis zum Jahresende - Speisesaal zum Vorplatz
HANAU. >Es gibt kaum eine Frage, die so
entscheidend für unsere Zukunft ist,
wie die einer guten Bildung als Fun_
dament für den künftigen Lebensweg.
Deshalb sind Investitionen an diese"r
Stelle wichtiger denn je.n Dies betonte
Stadtrat Dr. Ralf-Rainer piesold beim
jüngsten Spatenstich für eine neue
Mensa an der Otto-Hahn-Schule.

Der Baustart war für piesold nicht
nur einweiteres projektim Rahmen der
Konjunkturförderprogramme. Als
Schuldezernent, der die Bedeutung der
schulischen Rahmenbed.ingungen-und
einer attraktiven LernumglUung ein_
zuschätzen weiß, ist für ihn deiNeu_
bau der bis zumJahresende fertig ge_
stellt werden soll, eine wichtige Vär-
besserung im Schulalltag.

Der Stadtrat erklärte, es entstehe
dank der Investitionen in Höhe von
rund L,67 Millionen Euro auf dem Ge-
lände der additiven Gesamtschule in
Kesselstadt eine Mensa, deren Spei-
sesaal Platz für rund 150 Schülerinnen
und Schüler bietet. Dr. piesold sagte,
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dass die Realisierung des Vorhabens,
dessen Notwendigkeit unstrittig ge-
wesen sei, nur dank der Konjunktur_
förderprogramme jetzt möglich werde.
"Auch mit Blick auf die positiven Aus-
wirkungen für die Schulgemeinde hät_
ten wir den Bau der Mensa angesichts
der Haushaltslage auf einen späteren
Zeitpunkt verschieben müssen. n

lnitiative der Schule
Bereits seit dem Schuljahr 2007/200g
bietet die Otto-Hahn-Schule eine pä-
dagogische Mittagsbetreuung ärr,
nachdem sie vom hessischen Kultus_
ministerium in das >Ganztagspro_
gramm nach Maßu aufgenommen lvor_
den war. Um den Schülern die Mög-
lichkeit eines Mittagessens zu bietei,
wurden in Eigeninitiative der Schule
freie Räume in einen Mensabereich -jedoch ohne die entsprechende tech_
nische Ausstattung wie Küche, Aus_
gabetheke - umgenutzt und ein pro-
bebetrieb aufgenommen. Der Neubau
löst dieses Provisorium dann ab.
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Der Neubau, der sich mit Höhe und
Fassadengestaltung voll in das Ge-
samterscheinungsbild der Schule in_
tegrieren wird, entsteht an der Stelle
der bisherigen Fahrradhalle, d.ie zu
diesem Zweck in Teilbereichen de-
montiert werden muss. Der weiterhin
bestehende TeiI der Fahrradhalle wird
später mit einer neuen Verkleidung an
die Fassade der Mensa angepasst und
erhält ein Dach.

Da die neue Mensa seitlich des
Haupteinganges an den vorhandenen
Verbindungsgang zwischen den bei-
den bestehenden Baukörpern der
Schule angebaut wird, so dir Schul-
dezernent in seinen Erläuterungen,
werde in Zukunft eine Betonung und
Verschönerung des Eingangbeieichs
der Otto-Hahn-Schule erreicht.
Gleichzeitig entstehe ein Vorplatz, d.er
für unterschiedliche Zwecke genutzt
werden könne. Dabei öffne sith der
Speisesaal zu diesem Vorplatz und er-
mögliche so das Einbeziehen der Frei-
fläche im Sommer. red
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